
Nettersheim-Tour : Über die Dörfer (28 km) 

Wander- u. Radweg

4

6

4 5

7

3

2
1

8

9

10

11

12



Naturerlebnisdorf Nettersheim
Das Naturschutzzentrum Eifel

Hauptgebäude: Zentrum für Umwelterziehung und Besucher-
information mit Ausstellungen zu den Lebensräumen Wald,
Wasser, Wiese, Natur im Dorf und zur Archäologie, Besucher-
information, Museums-Shop mit Nachbildungen archäologi-
scher Funde, Literatur und vieles mehr
Historisches Bauernhaus mit Scheune und Bauerngarten
“Alte Schmiede“ mit umfangreicher Fossiliensammlung und
Ausstellung “400 Mio Jahre Wald“
Historische Kalkbrennerei mit alten Öfen und Werk-
häusern, heute Ausstellungen zur Geologie, Mineraliensamm-
lung und alte Getreidemühle

Unser Angebot 
Seminare, Exkursionen und Erlebnistouren zu allen 
Themen aus Natur und Geschichte     
Jahresprogramm für die ganze Familie - Jetzt anfordern!  
Erlebnispädagogik für Schulklassen    
Nettersheim-Tours - spannende Rundwege für Aktive
Fantasy-Abenteuer-Rucksack und Erlebnisweste zum 
Ausleihen für Entdeckungen auf eigene Faust
Erlebnispfad
Streifzug durch Nettersheim - Geschichte und Natur im Dorf

Weitere Einrichtungen
Bildungswerk Nettersheim: Jugendkulturarbeit, Projekt-
wochen, Fachtaungen für Jugendliche und Erwachsene
Jugend- und Kulturzentrum, Bücherei und Internetcafé
Jugendgästehaus mit 200 Betten

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:    9.00 - 16.00 Uhr
Sa. u. So.: 10.00 - 17.00 Uhr
1. Mai - 30. Sept. bis 18.00 Uhr

Historisch eingerichtetes Bauernhaus

Herausgeber:
Naturschutzzentrum Eifel
Römerplatz 8-10, 53947 Nettersheim
Tel.: 02486/1246, Fax 02486/7878
Internet: http://www.nettersheim.de
eMail: nettersheim@eifel-online.de
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Natur pur

Geologie und Fossilien

Über die Dörfer

Archäologie entdecken
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Nettersheim-Tours:
Naturschutzzentrum mit altem Bauernhaus und Bauerngarten

Kirchberg in Nettersheim 
Umrahmt von Fachwerkwinkelhöfen an der Blankenheimer
Straße steht die Kirche St. Martinus aus dem Jahr 1784, deren
ältestes Ausstattungsstück ein Taufstein aus dem 12. Jahrhun-
derts ist.

Alte Brücke über den Genfbach 
Doppelbogige Bruchsteinbrücke aus dem frühen 19. Jahrhun-
dert, die sicher Vorgänger hatte, da sie im Verlauf einer
Römerstraße liegt.

Römerstraße 
Verlauf einer Straßentrasse am Südhang des Heinzenberges,
vermutlich die römische Straße von Blankenheim über Bad
Münstereifel nach Bonn.

Kirche St. Lambertus in Tondorf 
Über dem Sandsteinportal des Kirchenbaus aus dem Jahr 1812
wacht in einer Nische die Figur des Hl. Lambertus, der durch
Stab, Mithra und Buch als Bischof gekennzeichnet ist.

Hagelkreuz 
Wegekreuz, das zum Schutz vor Unwetter im Jahr 1903 von der
einheimischen Bevölkerung an der Stelle eines älteren Kreuzes
errichtet wurde und bis heute Ziel einer jährlichen Prozession ist.

Historischer Ortskern Buir 
Idyllisches Ensemble aus Kath. Filialkapelle St. Bartholomäus,
nahezu quadratisch ummauertem Friedhof des 18. Jahrhun-
derts und alter Schule.

Erftquelle in Holzmülheim 
An dieser Stelle tritt die Erft, die bei Neuss in den Rhein fließt,
als sprudelnde Quelle ins Freie.

Kirche St. Gertrud in Bouderath
Im Kern des 1020 erstmals erwähnten Ortes auf einer Anhöhe
gelegene romanische Kirche mit Um- und Anbauten aus späte-
rer Zeit.

Roderath 
Im Zentrum des kleinsten Ortes der Gemeinde Nettersheim steht
die 1846 erbaute Kapelle zu den Heiligen Maternus und
Antonius. In Richtung Engelgau liegen ein Stück hinter dem
Ortsausgang rechter Hand die Reste eines römischen Gutshofes
(villa rustica).

Historischer Ortskern Frohngau 
Kirche St. Margareta mit mächtigem spätgotischen Wehrturm,
die dreiachsige Saalkirche, 1923 aus Marmorblöcken errichtet,
die im Steinbruch des Nebenortes Roderath gewonnen wurden.
In direkter Nachbarschaft befindet sich die älteste Schule der
Nettersheimer Region aus dem Jahr 1836.

Ahekapelle bei Engelgau 
Im idyllischen Genfbachtal gelegene Kapelle des Hl. Servatius
mit spätgotischem Chor, Kreuzrippengewölbe aus dem 16. und
Langschiff aus dem 18. Jahrhundert. Funde an der Ahekapelle
deuten auf römische Besiedlung und Grabbauten an dieser
Stelle hin. Seit dem ausgehenden Mittelalter bestand eine
Ansiedlung nahe der heute einsam stehenden Kapelle.

Weiterführende Information:
Wanderkarte 1: 25 000 Nettersheim/Kall
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